
Antrag auf Überbrückung bis zur ersten Lohnzahlung  

bei Bezug von Arbeitslosengeld II („Hartz IV“) 

 

Antragsteller/in 

 

……………………………………………….. 
Vorname Name 

……………………………………………….. 
Straße Hausnummer 

……………………………………………….. 
Postleitzahl Wohnort 

 

 

Ich bin seit dem …………………… (Datum Beschäftigungsaufnahme) bei der Firma 

……………………………………………….. (Name und Sitz des Arbeitgebers) beschäftigt. Meine 

erste Lohnzahlung erhalte ich am …………………… (Datum) .  

 

Ich beantrage eine darlehensweise Überbrückung bis zur ersten Lohnzahlung in Höhe von  

…….…. Euro. 

 
(bitte zutreffendes ankreuzen) 

Ich habe keinerlei Vermögen, um die Zeit bis zur Lohnzahlung zu überbrücken, also auch kein 

Sparbuch mit entsprechendem Guthaben, Guthaben auf dem Girokonto oder elektronischen Konten 

wie PayPAL oder Bargeld (bitte bei vorhandenen Konten aktuellen Auszug beilegen). 

 

Der Arbeitgeber gewährt mir keinen Vorschuss auf den ersten Lohn. 

 

Sie können mich bei Rückfragen zu meinem Antrag unter meiner Telefonnummer 

………………….. kontaktieren. 

 

Ich wurde darüber belehrt,  

- dass die Zahlung gem. § 24 Abs. 4 SGB II nur darlehensweise erfolgt, und ich sie nach Erhalt 

meiner Lohnzahlungen (abzüglich eines ggf. bestehenden Restanspruchs auf Leistungen) wieder 

zurückzahlen muss.  

- dass die Zahlung maximal den Betrag des anteiligen Bedarfs zum Lebensunterhalt bis zum 

Lohnzahlungszeitpunkt enthält, abzüglich anderweitiger Einkommen 

- dass auch Vermögen für die Überbrückung einzusetzen ist, welches im Zuge der Berechnungen 

meines bisherigen Leistungsanspruchs nicht erheblich war (sogenannten „Schonvermögen“) 

- dass ich mich wegen wissentlich falscher oder unvollständiger Angaben strafbar mache und zu 

Unrecht erhaltene Leistungen zurückzuzahlen habe 

 

……………………………………………….. 
Ort, Datum 

……………………………………………….. 
Unterschrift 


